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GRUSSWORT

Erstmals fi ndet am 29. Januar 2016 der Landeskongress 
Gesundheit Baden-Württemberg auf der Landesmesse 
Stuttgart statt. Sehr gerne habe ich die Schirmherrschaft 
für diesen Kongress übernommen, den die Bezirksärzte-
kammer Nordwürttemberg, die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg und die Baden-Württembergische 
Krankenhausgesellschaft gemeinsam veranstalten. Die 
zunehmende Digitalisierung hat fast alle Lebensbereiche 
der Gesellschaft erreicht – auch die Medizin und das Ge-
sundheitswesen. Der digitale Wandel ermöglicht ein breites 
Spektrum an Optionen und Chancen in den Versorgungs-
prozessen, den Behandlungswegen, den Gesundheits-
leistungen und in der Kommunikation mit dem Patienten. 
Daher ist es sehr zu begrüßen, dass sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des 1. Landeskongresses Gesundheit 
Baden-Württemberg unter dem Leitgedanken „E-Health – 
die Digitalisierung im Gesundheitswesen“ zusammenfi nden 
und austauschen. Der Kongress bietet einen Rahmen für 
die Begegnung aller relevanten Akteure im Gesundheits-
wesen in Baden-Württemberg und dokumentiert die 
Stärke unseres Landes in der Gesundheitsversorgung 
und der Medizintechnologie.
Allen, die zum Gelingen des Landeskongresses Gesundheit 
beitragen danke ich sehr herzlich und wünsche den Kon-
gressteilnehmerinnen und -teilnehmern einen produktiven 
und ergiebigen Erfahrungsaustausch.

Winfried Kretschmann
Ministerpräsident des 
Landes Baden-Württemberg
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FORUM 3
„E-Health – was verändert sich für die ärztliche Praxis?“
SPEAKER: Stefan Leutzbach, niedergelassener Radiologe 
aus Bad Säckingen
IMPULSVORTRAG: Dr. Christoph F-J Goetz,
Leiter der AG Gesundheitstelematik 
TeleTrusT – Bundesverband IT-Sicherheit e.V. 
Tisch 3.1
Gastgeber: Carmen Gaa, AOK Baden-Württemberg
Tisch 3.2
Gastgeber: Dr. med. Michael Barczok, niedergelassener 
Lungenfacharzt aus Ulm
Tisch 3.3
Gastgeber: Dr. med. Thomas Kauth, niedergelassener 
Kinder- und Jugendarzt aus Ludwigsburg

FORUM 4
„Digitale Perspektiven der Gesundheitsprävention“
SPEAKER: Andreas Vogt, Leiter der TK-Landesvertretung 
Baden-Württemberg
IMPULSVORTRAG: Dr. Ursula Kramer, Healthon Initiative, 
Präventionspartner sanawork Gesundheitskommunikation
Tisch 4.1
Gastgeber: Stephanie Tessmer, Landespsycho-
therapeutenkammer Baden-Württemberg
Tisch 4.2
Gastgeber: Siegfried Euerle, Leiter des Vertragsgebietes 
Baden-Württemberg DAK Gesundheit
Tisch 4.3
Gastgeber: Vertreter der ikk classic

15.00 UHR – KAFFEEPAUSE

15.30 UHR – PRÄSENTATION DER FOREN-
GESPRÄCHE DURCH DIE SPEAKER UND 
POLITISCHE DISKUSSIONRUNDE

17.00 UHR –  SCHLUSSWORT

FORUM 1
„Telemedizin – eine Chance für den ländlichen Raum“
SPEAKER: Dr. med. Ulrich Clever, Präsident der Landes-
ärztekammer Baden-Württemberg
IMPULSVORTRAG: N.N
Tisch 1.1
Gastgeber: Katrin Tomaschko, AOK Baden-Württemberg
Tisch 1.2
Gastgeber: Markus Ko� ner, TK-Landesvertretung 
Baden-Württemberg
Tisch 1.3
Gastgeber: Vertreter der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg

FORUM 2
„Digitale Behandlung, Qualitätssicherung und 
Dokumentation“
SPEAKER: Matthias Einwag, Hauptgeschäftsführer der 
Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft
IMPULSVORTRAG: Gerhard Härdter, Leiter Servicecenter 
IT, Klinikum Stuttgart 
Tisch 2.1
Gastgeber: Dr. med. Johannes Englert, Leiter der 
Klinischen Landesregisterstelle (KLR) des Krebsregisters 
Baden-Württemberg
Tisch 2.2
Gastgeber: Martin Heineck, IT-Spezialist in der 
Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft
Tisch 2.3
Gastgeber: Dr. med. Frank Jagdfeld, Stellvertretender 
Geschäftsführer der Baden-Württembergischen Kranken-
hausgesellschaft

ANMELDUNG UNTER:
www.landeskongress.emendo-emex.com/registration

AB 9.30 UHR – GET-TOGETHER

10.00 UHR –  KONGRESSERÖFFNUNG
Dr. med. Klaus Baier, Präsident der Bezirksärztekammer 
Nordwürttemberg 
Übergabe an Moderatorin Hendrike Brenninkmeyer

10.20 UHR –  GRUSSWORT

10.40 UHR –  KEYNOTE
 „Die digitale Revolution im europäischen Gesund heits-
wesen – wo steht Baden-Württemberg?“
Günther Oettinger, EU-Kommissar für digitale Wirtschaft 
und Gesellschaft

Unterstützer:

AOK Baden-Württemberg

11.15 UHR –  PODIUMSDISKUSSION 
„E-Health und Digitalisierung – was tut sich in 
Baden-Württemberg?“
Dr. med. Ulrich Clever, Präsident der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg 
Dr. med. Norbert Metke, Vorsitzender des Vorstandes der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
Landrat Detlef Piepenburg, Vorstandsvorsitzender der 
Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft
Dr. Christopher Hermann, Vorsitzender des Vorstandes 
der AOK Baden-Württemberg
Prof. Dr. med. Mark Dominik Alscher, geschäftsführender 
ärzt licher Direktor des Robert-Bosch-Krankenhauses 
Vertreter der IBM Deutschland GmbH (angefragt)

12.30 UHR – MITTAGSPAUSE

13.30 UHR
Interaktives World Café: Die Teilnehmer registrieren sich bei 
der Anmeldung für eines der vier Diskussionsforen. Jedes 
Forum wird mit einem Impulsvortrag zum jeweiligen Thema 
erö� net. Anschließend teilen sich die Teilnehmer an drei 
Tische auf, an denen jeweils ein Aspekt des Forenthemas 
diskutiert wird. Die Teilnehmer wechseln im Laufe des 
Nachmittags an alle drei Tische ihres Forums.

Matthias Einwag
Hauptgeschäftsführer der Baden-Württem-
bergischen Krankenhausgesellschaft

Stefan Leutzbach
niedergelassener Radiologe 
aus Bad Säckingen

Prof. Dr. med. Mark Dominik Alscher
geschäftsführender ärztlicher Direktor 
des Robert-Bosch-Krankenhauses
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